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Mische VoM.
Dom Oberschulrat.

Der „Bolksfreund" bringt die Nachricht , Oberschul-
ratsdirettor Tch . Rat Dr . v . Sallwürk trete dem¬
nächst in den Ruhestand und cm seine Stelle zu
kommen , habe Geh. Rat Oberschulrat Schmidt die
weifte Aussicht . — An dieser Nachricht ist ,
wie wir bestimmt wissen , kein wahres
Wort .
Line Friedens -Gedenkfeier im sunglib. Verein

Mannheim .
<Ium 10. Mai 1871 .)

Der Mannheimer Iungliberale Verein veranstaltete
j« Gartensaal des Eoang . Gemeindehauses eine
Friedens - Gedenkfeier bei außerordentlich
zahlreicher Beteiligung . Im Mittelpunkt der Feier
stand die Festrede des Herrn Kammerstenographen
Emst Frey - Karlsruhe , der eindrucksvoll über
„Deutschland als Friedensmacht" zu sprechen wußte.
Deutschland kann aber «ine Friedensmacht auch in der
Kikunst nur dann sein, wenn das deutsche Volk ein
mächtiges Volk ist, das seine Gegner fürchten .
Die Friedensrüstung ist schwer , aber sie ist
immer noch billiger als ein verlorener oder gewon¬
nener Krieg. Der Redner weist auf den gewaltigen
Aufschwung hin . den unser Wirtschaftsleben in der
langen Friedenszett genommen hat . Mannheim ist
ein typisches Beispiel für diese wirtschaftlich « Macht¬
entfaltung . Der Redner greift verschiedene Errungen¬
schaften seit der Reichsgründung heraus , so den Welt¬
postverein. Wie viel schönes und gutes habe das
deutsche Volk auch auf dem Gebiete von Kunst,
Wissenschaft und Schule geleistet , nicht zu vergessen
den Ruhmestitel , den sich Deutschland durch seine
soziale Gesetzgebung erworben hat . Unsere Genera¬
tion , die so lange den Frieden genossen hat, muß
entschlossen sein , in guten und bösen Tagen treu zum
Vaterland zu stehen . Wir sind stolz auf die Ver¬
gangenheit , wir freuen uns der Gegenwart und wir
blicken voll Zuversicht in die Zukunft . Wir wünschen
Deutschland, daß es eine gesunde , friedliche , mächtige
Entwicklung nehme, zum Segen und Heil des ganzen
Volkes. Damit leitete der Redner zu patriotisch fein
empfundenen Ausführungen über den Kaiser über,
dem er auch sein Hoch widmete.

* Pforzheim , 12. Mai . Wie die „Franks . Ztg ."
Mitteilt, trägt man sich in den rechtsstchenden Kreisen
Pforzheims mit der Absicht, den Handelskammer-
Präsidenten Kommerzienrat C . W . Meier als
bürgerlichen Sammelkaniüdaten auf den Schild zu
heben._

Aus Laden.
Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Skaaksanzeiger.

Sttn « Königliche Hoheit der Grohherzog hat
den Expediturasssstenten Emil Friedrich bei
Großh . Oberhosmarschallamt zum Kanzleisekrrtär er¬
nannt .

Vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Un¬
terrichts ist Gerichtsassessor Erwin Schülin aus
Bittelbrunn als Rechtsanwalt beim Amtsgericht
Donaueschingen und zugleich beim Landgericht Kon¬
stanz mit dem Wohnsitz in Donaueschingen zugelassen
worden.

Mit Entschließung des Großh . Verwaltungshofes
wurde Finanzassistent Fritz Leicht bei der Großh.
Erziehungsanstalt Flehingen als Bureaubeomter bei
staatlichen Anstalten mit der Amtsbezeichnung Buch¬
halter etatmäßig angestellt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen wurde Betriesassistent Heinrich
Belzner in Graben -Neudorf nach Friedrichsseld
versetzt.

Gestorben am 1 . Mai 1911 : Bahnverwalter Oskar
Armbrust er in Bühl .

Das Gesetzes und Verordnungsblatt für das Groß¬
herzogtum Baden Rr . 21 enthält : Bekanntmachungen:
des Ministeriums des Innern : Maul - und Klauen¬
seuche betreffend: die Einfuhr von Schlachtvieh aus
Oesterreich-Ungarn betreffend.

Karlsruhe , 12. Mai . Am Sonntag , den 14. d. M .,
werden hier die badischen Molare ihren Lan¬
desnotartag abhalten . Die geschäftlichen Sit¬
zungen, die im Ständehaus vormittags 10 Uhr be¬
ginnen , werden sich mit der Notwendigkeit einer
amtlichen Bereinigung der Grundbücher von gegen¬
standslosen Einträgen und ferner mit der Hastung-
inanspruchnahme der Notare beschäftigen . — Nach
den bis jetzt ergangenen Anmeldungen ist ein zahl¬
reicher Besuch der Tagung zu erwarten .* Karlsruhe , 11 . Mai . Die Vereinfachungen in den
verschiedenen Ressorts der staatlichen Verwaltung
werden fortgesetzt . Wie verlautet , ist jetzt eine bedeu¬
tende Reform des staallichen Rechnungswesens in
Aussicht genommen. Dadurch kommt ein« Reihe von
Beamtenstellen in Wegfall. Gegenwärtig sind Er¬
hebungen und Vorarbeiten für dies« Reform im
Gange . Je nachdem die Ergebnisse ausfallen , soll
die Neuordnung des staatlichen Rechnungswesens auf
1 . Januar 1912 in Kraft treten.

Karlsruhe , 11 . Mai . Nachstehende 6 Kandidaten,
die sich der zweiten theologischen Prü¬
fung in diesem Frühjahr unterzogen haben, sind
unter die evangelischen Pfarrkandidaten
ausgenommen worden : Max Achtnich von Kan-
dern , Johannes Lehmann von Menziken (Kanton
Aargau ), Wilhelm Schleiß von Celle (Hannover),
Wilhelm Schmidt von Großhausen (Hessen), Fritz
Specht von Karlsruhe , Jakob Zier von Baders»
weier.

Karlsruhe , 11. Mai . Die Großh . Hof - und
Landesbibliothek gibt bekannt: Von den
neuen „Fachübersichten ", mit welchen die in den
Jahresverzeichnissen 1886—1907 aufgeführten Werke
kurz zusammengefaßt werden, ist soeben das Heft
„Philosophie. Erziehung " erschienen . Die ent¬
sprechende badisch Literatur und die übrigen Fächer
werden in besoräwren Heften Nachfolgen . Die Hefte
Geschichte und ihre Hilfswissenschaften , Erdkunde.
Karten, Literatur . Enzyklopädie. Buchwesen .
Sprache und Schrift , sind bereits erschienen . Das
neue Heft umfaßt 44 Seiten und kann durch jede
Buchhandlung zum Ladenpreis von 30 -Z , gegen
Voreinsendung von 40 ^ auch beim Bibllochekdiener
gastfrei , die übrigen Hefte zu je 50 bezw. 69 ^ be¬
zogen werden. Es wird auch den Großh . Bezirks¬
ämtern und den öffentlichen Bibliotheken des Landes
zum Auflegen übersendet werden . — Zur Benutzung
der Hof - und Landesbibliothek sind all « erwachsenen
Landeseinwohner kostenlos zugelassen , die durch Be¬
ruf , Verhältnisse oder Bürgschaft Sicherheit gewähren.
Die Büchersendunaen erfolgen „frei hin" gegen
„frei zurück . — Die Hof- und LandesbiÄiothek um¬
faßt mit Rücksicht auf die drei Hochschulbibliotheken
und die Bibliothek des Landesgewerbeamts keine
Spezialliteratur , sondern nur die cülgemeinen Zweige
der Wissenschaften und die badische Landesliteratm .

* Karlsruhe , 11 . Mai . Auf die dem Großh . ge¬
heimen Kabinett eingereichte Einladungsliste
der Militärvereinsgaue und -Vereine zu Festlich¬
keiten für den Großherzog , hat das Kabinett dem
Präsidium des Bad . Militärvereinsverbandes mit-
geteilt: Der Großherzog wird die Militärverein «
in Bruchsal am 14. Mai und in Brühl am 28. Mai
besuchen. Ob es ihm möglich fein wird, dem Feste
in Durlach am 25 . Juni cmzmvohnen, vermag er
zurzeit noch nicht zu sagen. Der Großherzog läßt
allen Vereinen , die Einladungen an ihn gerichtet
haben, seinen herzlichsten Dank aussprechen und be¬
dauert , den übrigen Einladungen in diesem Jahre
nicht folgen zu können. — Der vom Badischen Frauen -
vereirr im Stadtteil Beiertheim im vergangenen
Winter veranstaltete Flick - und Spinnkurs
fand seinen Abschluß in einer Feier , der die Groß -
Herzogin und die Großherzogin - Witwe
Luise beiwohnten. An dem Kurse hatten 21 Spin¬
nerinnen teilgenommen. Als Preise verteilen die
Fürstinnen Spinnräder , Kunkelbänder und Spruch¬
bänder . Am Schluß der Feier hielt Frau Ober¬
bürgermeister Lauter als Ehrenvorsitzende der
Unterabteilung für die Flickschule eine Ansprache .
Der Vorstandsdame Frau Birkenmeier wurde
von der Großherzogin -Witwe Luise für ihr lang¬
jähriges eifriges filmen di« Spinnbrosche verliehen.

Durlach. 12. Mai . Die erste diesjährige Butter¬
ausstellung findet am 31 . Mai in den Räumen
der Großh . Landwirtschaftsschule Augustenberg statt.
Die Anmeldungen zu dieser Ausstellung sind bis läng¬
stens 20 . Mai an den Vorstand des Verbandes der
badischen Zentrifugenmolkereien , Oekonomierat Hu¬
ber in Offenburg zu richten.

c. Ettlingen , 12 . Mai . Der zweite Teil der
Bürgerversammlung mit endgültiger Be¬
schlußfassung über die Umwandlung der Ettlingrr
Bürgergvbe von 8 Ster 100 Wellen in 10 Ster
50 Wellen Holz hat gestern abend bei sehr starker
Beteiligung der stimmberechtigten Bürgerschaft wieder
in der städtischen Festhalle stattgefunden. 307 stimm¬
berechtigte Bürger wurden als anwesend feftgestellt
Die Versammlung, welche Bürgermeister Dr . Haf¬
ner leitete, endigte mit der fast einstimmigen An¬
nahme der neuen Ordnung im Bürgerholzgenuß . —
Die Frau des hiesigen Schtossermeisters Vögeli ent¬
fernte sich anfangs dieser Woche unter Mitnahme
des vorhandenen Geldes aus dem Hause, ohne daß
man ihren Aufenthalt kannte. Heute früh kam nun
aus Müllheim die Nachricht , daß sie sich einen Schuß
in die Brust beigebracht hat und mit einer schweren
Verletzung in der Lunge in das dortige Hospital ein-
gellesert wurde, wo sie hoffnungÄos darniederliegt.
Die Veranlassung zu diesem Schritte ist unbekannt.

* Mannheim , 12 . Mai . Mt Rücksicht darauf, daß
bei den bevorstehenden Wahlen zum Bürger¬
ausschuß das ganze Kollegium neugewählt und
die Wahl zum ersten Male nach dem Proporzsystem
vorgenommen wird, haben der Nationalliberale Ver¬
ein und der Verein der Fortschrittlichen Volkspartei
mit einander vereinbart , von der Aufstellung einer
gemeinsamen Kandidatenliste abzusehen. — In einer
Wirtschaft zu Ludwigshafen wurde ein 40 Jahre
alter Mann aufgegriffen , der aus der Heil-
und Pflegeanstalt in Wiesloch entwichen war . Der
Festgenommene war ein gewisser Hermann Hilz
aus Bühlertal . Er wurde in die Anstalt zurück¬
gebracht.

: : Mannheim , 12. Mn . Das Kinder -
erholungsheim in Neckargemünd, das von
Kommerzienrat Viktor Level anläßlich seines 70.
Geburtstages für Kinder dauernd in Mannheim an¬
sässiger Eltern gestiftet worden ist, wird am 15 . Mai
vom Stifter der Stadt übergeben werden.

* Schwetzingen, 12 . Mai . Vom 27 . bis 29 . Mai
findet hier der 9 . Verbandstag der badischen
Grund - und Hausbesitzervereine statt.

* VrüP . 11. Mai . Die Arbeiten für das Groß -
Herzog - Friedrich - und Kriegerdenk¬
mal sind nahezu vollendet. Zur Vervollständigungdes Ganzen sind noch die gärtnerischen Anlagen her¬
zustellen , was in den nächsten Tagen geschehen wird.
Direktor H o f f a ck e r - Karlsruhe , der Schöpfer des
Entwurfes , hat dieses gestern besichtigt .

* Weinheim. 12. Mai . Das Ministerium des In¬
nern hat dem Rentamt des Grafen v . Berckheim
die Erlaubnis zum versuchsweisen Anbau von
Amerikanerreben gegeben.

: : Eberbach, 12 . Mai . Der Großherzog ist
während seines Aufenthalts auf Schloß Zwingenberg
schon mehrfach zur Auerhahnjagd gefahren.Am Dienstag erlegte der Großherzog mit den Herren
v, Brandenstetg und v. Seutter je einen

Auerhahn . In der Nacht auf den Mittwoch schoß
der Großherzog abermals einen Auerhahn und andern
Tags früh einen Birkhahn. Am nächsten Samstag
gedenken die hohen Herrschaften nach Karlsruhe
zurück zu kehren .

* Lödigheim. 12. Mai . Der herrschaftlichen Forst -
verwaltung wurde von bis jetzt noch nicht ermittelten
Tätern ein erheblicher Schaden dadurch zugefügt, daß
in einem ganzen Schlage jungen Fichten ktte
Gipfel abgeschnitten worden sind .

* Königshofen. 12. Mai . Die Untersuchung zur
Ermittelung des Brand st ifters , der den letzten
großen Brand herbeigeführt haben soll, gab zur
Verhaftung des 20 Jahre alten Wendelin Köhler
von hier Anlaß. Köhler wurde in das Amtsgesäng-
nis Tauberbischofsheim in Untersuchungshaft ab¬
geführt.

* Krautzeiw . 12. Mai . Die staatliche Zucht¬
viehschau für den Bezirk Boxberg wird nicht in
Boxberg, sorckern hier am 17. Juli abgehalten
werden.

* Binau , 12. Mai . Der am 5 . April hier gelandete
Ertrunkene wurde als der 28 Jahre alte Schäfer
I . G . Heiß aus Mauren , Bezirk Augsburg , er¬
mittelt.

Rastatt , 12. Mai . Ein hier in Stellung befindlicher
32 Jahre alter Metzgerbursche aus Ludwigshafen
hatte ein Verhältnis mit einem 21 Jahre alten Mäd¬
chen aus Kuppenheim, das im „Rieder Bahnhof "
angestellt ist . Das Mädchen wollte seit einiger Zeit
von dem Manne nichts mehr wissen . Darüber ge¬
rietst der Verschmähte in große Eifersucht und drohte
dem Mädchen wiederholt mit Totschießen . Ms
gestern abend der Rabiate das Mädchen mit einem
Soldaten im Eingang der Wirtschaft plaudern sah,
griff er zum Revolver und schoß auf das sich auf
die Straße flüchtende und um Hilfe rufende Mädchen
zwei Schüsse ab. Ein Schuß verletzte sie leicht
an der linken Hüfte . Einige beherzte Männer ver¬
folgten den flüchtigen Täter , obwohl dieser auch die
Verfolger mit dem Revolver bedrohte, und ergriffen
ihn der der Ankerbrücke .

Rastatt, 12. Mai . Das Kinder - Frühlings -
fest , das im Juni vorigen Jahres erstmals hier
abgehalten worden ist und sowohl bei der Ein¬
wohnerschaft als bei den zahlreich herbeigeftrömten
Fremden so großen Beifall gefunden Hatz soll am
Sonntag , den 21 . ds . Mts ., wiederholt werden . Der
Festzug, in dem sich wieder zahlreiche Gruppen mit
schönen und originellen Darstellungen aus dem
Kinder- und Volksleben befinden werden, geht nach¬
mittags 2 Uhr vom Levpoldsplatz ab und bewegt sich
durch mehrere Straßen der Stadt .

* Rastatt , 12. Mai . In Söllingen wurde bei
dem Rasschreiber Droll ein Einbruchsdieb¬
stahl verübt und 360 sowie eine Uhr entwendet.
Zur Ermittelung des Täters wurde der Polizeihund
des Aktuars Braun zu Hilfe geholt. Der Hund nahm
sofort die Spur auf, welche in die Wohnung eines
schon vielfach bestraften jungen Mannes von Söl¬
lingen führte, der seit Dienstag flüchtig gegangen ist.

Vaden-Vaden. 12 . Mai . Der Verband badi¬
scher Blechner - undInstallateurmeister
hält am kommenden Sonntag , den 14. ds . Mts ., hier
seinen 10. Verbandstvg ab ; die Hauptverhandlungen
beginnen vormittags 10 Uhr. Bankdirektor Peter
von Karlsruhe wird einen kurzen Bortrag Hallen
über Kreditwesen und Buchforderung, ferner wird
über die seit 1909 in Karlsruhe errichtete Fachschule
für Blechner und Installateure Bericht erstattet .

* Baden-Baden , 12. Mai . Der Feuerbestat¬
tungsverein hat, wie schon berichtet, die Grün¬
dung eines Landesverbandes der badischen
Feuerbestattungsvereine angeregt . Der Vorschlag hat
bei den übrigen 10 Vereinen in den Städten Bruchsal,
Durlach, Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Kon¬
stanz, Lahr , Lörrach, Mannheim und Pforzheim all¬
gemeines Entgegenkommen gefunden. Die konsti¬
tuierende Versammlung zur Gründung des Landes¬
verbandes soll hier in der zweiten Hälfte des Monats
Juni stattfinden. Die Aufgabe der ins Leben zu
rufenden Organisation wird hauptsächlich darin be¬
stehen , den Gedanken der Zweckmäßigkeit der Feuer¬
bestattung durch Vorträge in Versammlungen in
wettere Kreise zu tragen und dadurch neue Anhänger
für die Feuerbestattung zu gewinnen.

: : Sasbach (A. Bühl), 12. Mai . Auf der abschüs¬
sigen Straßenstelle beim Gasthaus zum Prinzen hat
sich ein schweres Unglück ereignet . Die Pferde
eines Fuhrwerks wurden scheu, rasten mit dem
Wagen davon, der an einem Stein hängen blieb und
zerschellte. Die Fuhrleute , Vater und Sohn , wurden
aus dem Wagen geschleudert und lebens¬
gefährlich verlcht.

ei . Von der Rench , 12 . Mai . Am letzten Sonntag
sind im oberen Renchtal drei ernstere Rad¬
unfälle vorgekommen . Auf der Straße Alexander¬
schanze—Griesbach fuhr ein Radier dis Stellstrecke
in raschem Tempo abwärts , wobei er plötzlich über¬
schlug und längere Zeit bewußtlos liegen blieb. Auf
der Straße im Lierbachtcst bei der Blume überfuhr
ein Hoteidiener eine Kurfremde. Der Radler , der
das Fahren erlernte, fuhr der gestürzten Dame direkt
über den Leib . Ein gerade hinzukommender Arzt
stellte innere Verletzungen fest. In Maisach stürzte
ein von der steilen Britsch herabsausender Radler ,der die Herrschaft über sein Fahrzeug verloren hatte,vor dem Schulhaus ab und trug bedeutende Kopf¬
verletzungen davon.

* Breisach , 12. Mai . Die Vorsteherin am Lehr¬
institut der Ursulanerinnen, Frau Maria Kurz ,
feiert am 20. Mai ihr 25jähriges Profetz -
j u b i l 8 u m .

kenzingen, 12. Mai . Bei einem gestern nieder¬
gegangenen Gewitter beschädigte ein kalter Schlag
lt. „Frbg . Ztg .

" in der Wohnung der Witwe Max
Schaub den Kamin und die Decke eines Zimmers .
Auch die elektrische Leitung hatte Schaden gelitten .

c . Vom Kchmarzwald , 12. Mai . Auch am gestrigen
Donnerstag sind in vielen Gegenden des Schwarz¬

waldes unter heftigen Sturm - und Regenböen zum
Teil schwere Gewitter niedergegangen. Die
Temperatur ist noch überall abnorm hoch .

Vom Schwarzwaid, 12 . Mai . Im Amtsbezirk
Bonndorf sind 5 Gemeinden, nänstich Grafenhausen,
Gündelwangrn , Holzschlag, Reiselfingen und Wellen¬
dingen vollständig umlagefrei . Der nied¬
rigste Umlagefuß im Bezirk beträgt 10 H , der
höchste 1 .20 <tl für 100 -K Steuerwert .

* Donaueschingen, 12 . Mai . Für die Zusam¬
menkunft ehemclliger Lehrer und Schüler
des Gymnasiums hat sich ein Festausschuß ge¬
bildet, dem als Vertreter aller Schüler Bürgermeister
a. D . Fischer und der frühere Hofapotheker Kirs -
ner in Karlsruhe angehören. Die Vorfeier dieser
Veranstaltung findet am 29 . Juli , die Haupsseier am
30 . Juli statt .

—r . Aus der Baar , 11 . Mai . Verschiedenen Ge¬
meinden des Amtsbezirks Donaueschingen wurden die
Gewitter vom letzten Dienstag verhängnisvoll. Die
Gartengewächse, Baumblüten und zum Teil auch
die jungen Fluren wurden von in Haselnutzgröhe
fallendem Hagel sehr schwer mitgenommen.

de. Villingen, 12. Mai . Ein schwerer Bau¬
unfall hat sich gestern vormittag hier an einem
Neubau des Baugeschüfts Tonoiim ereignet. Ein
verheirateter Maurer von hier und ein neben ihm be¬
schäftigter itallenischer Arbeiter bekamen das Ueber-
gewlcht und stürzten beide aus 6 Meter Höhe herab.
Der Maurer erlitt sehr schwere Kopf- und innere
Verletzungen, der Italiener kam mit leichteren Ver¬
letzungen davon.

Waldkirch , 12 . Mai . Dem Landwirt Heinrich
Lisch in Dach (Untertal) ist in der Nacht vom
Mittwoch zum Donnerstag durch einen kallen Blitz¬
strahl ein erheblicher Geböudeschaden durch Eü »-
stürzen einer Mauer und der Stubendecke entstanden.

Schwand. 12. Mai . Ein 14jähriger Bursche aus
Niederschwand wollte Schulkindern sein Flo-
bertgewehr zeigen . Dabei entlud sich die Waffe
und die Kugel traf das 4jährige Söhnchen des Herrn
Mutterer in die Brust, wo sie glücklicherweise an
einer Rippe abprallte, so daß nur eine Keine Ber-
letzung entstand.

* Gersbach, 12 . Mai . Bei einem Gewitter schlug
der Blitz in das Anwesen des Maurers Blwm und
zündete . Das Oekonomiegebäude sowie ein Teil
des Wohnhauses brannten nieder . Drei
Schweine, sämtliche Futtervorräte und landwirt¬
schaftliche Geräte wurden ein Raub der Flammen .

: : Hansen i. W., 11 . Mai. Hebels 151. Ge¬
burtstag wurde gestern in des Dichters Heimats»
ort in der herkömmlichen Wesse durch einen Festakt
im Schulhaus und durch das „Hebelmcchk" im Linden¬
saal begangen. An dem letzteren beteiligten sich über
100 Personen , selbst aus dem Unterland und nament¬
lich von Basel hatten sich viele Verehrer des Dichters
eingestmden. Ansprachen hielten u . a . Ortspfarrer
Beuerle und Prof . Dr. Gehler , Präsident der
Basler Hebelftistung : lebhaften Beifall erweckte ein
Glückwunschtelegramm der 8Hährigen Frau Amalie
Böhling von Dresden, der Hebel noch persönlich
„Götti (Pate ) gestanden hatte.

* Sulz, 12. Mai . Einen grauenhaften
Selbstmord verübte der Schreinermeister Moser
hier. Er wurde zwei Tage vorher ertappt , wie er
aus der Buffetkasse des Gasthauses zum „Kaiser" Geld
entwendete. Zur Rede gestellt, brachte er das Geld,
es sollen 3 -ti gewesen sein, zurück. Inzwischen war
der Fall ruchbar geworden und die Gendarmerie
wollte den Moser über seine Tat vernehmen. Als
Moser merkte, daß er mit der Staatsanwaltschaft in
Konflikt kommen sollte, schloß er seine Wohnung ab,
ergriff ein Rasiermesser und schnitt sich in der Werk¬
statt den Hals ab . Nach der Tat hatte Moser noch
so viel Energie, in sein Schlafzimmer zu gehen, wo
er sich auf sein Bett warf und verblutete.

Säckingen, 11 .Mai . Ein unbekannter Fremder
sprang heute früh beim Gallusturm , vermutlich aus
Lebensüberdruß , in den Rhein . Seine Leiche
konnte bis jetzt nicht gefunden werden.

Aus Aachbarllindern.
Wörth a. Rh^ 12. Mai . Man schreibt uns : Unsere

Maler sind wieder da ! Den Vorzug , durch die seit
vielen Jahren im Sommer hier unter ihrem be¬
rühmten Meister und Haupte arbeitende Malerkolo¬
nie zu internationaler Berühmtheit gelangt zu sein— kommen die Zügelschüler aus Amerika und
Australien zu uns — dankt Wörth dem eigenartigen
Reiz seiner Lage und seiner Natur . Zahllose Tou¬
risten aus dem benachbarten Baden und der um¬
liegenden Südpfalz kennen sie. Namentlich des
Sonntags kommen sie in großen Schoren mit der
Bahn , zu Rad oder Fuß , um von hier aus kreuz
und quer durch unsere weiten Bienwaldungen zuwandern . Und wessen Herz sollte da nicht aufjubeln,wenn er kmrch Wälder zieht, die zu den herrlichsten
Deutschlands gehören , den Krümmungen des Alt¬
rheins folgt. Meist bewegt sich der Verkehr der
auswärtigen Wanderer zwischen hier und dem
„Langenberg"

, den man auf prächtigsten Waldpfaden
oder Wegen in anderthalb bis zwei Stunden erreicht.Die Tour ist am lohnendsten , wenn man mit der
Bahn noch Kandel fährt und sich dann zu Fuß nach
dem „Langenberg" begibt . Beim Rückmarsch be¬
nützt man am besten den mit Maiblumen gesäumten
herrlichen Fußweg nach Wörth, von wo man stünd¬
lich günstig« Zugverbindung hat.

Aus dem Skadkkelse.
Kornblumenkag. Anläßlich der 40jährig«n Jubel¬

feier findet im Cafs Bauer Samstag , den 13. Mai ,und Sonntag , den 14 . Mai, stets abends von 9 Uhran bis nachts 3 Uhr Künstler-Konzert statt. An
beiden Abenden erhAt jede Dame ein Kornblumen¬

sträußchen gratis . (Siehe die Anzeige .)



Rechnunzsrat a. D. öjenmann , ein« in kacholischen
Kreisen bekannte uni» beliebte Persönlichkeit, ist ge¬
storben. Er war Mitbegründer verschiedener katho¬
lischer Vereinigungen. Namentlich um das bürgerliche
und gemeindliche Leben in der Gemeinde St . Peter
und Paul (Mühlburg ) hat sich der Verstorbene ver¬
dient gemacht .

Das diesjährige JnvalidenprüfungsgeschSfi findet
für die Amtsbezirke Karlsruhe , Durlach und Ettlingen
am IS ., 16.. 17.. 18., IS.. 20., 22 . . 23., 24 .. 26.. 27.
und 29 . Mai hier im Gasthaus zum „Grünen Berg ",
Kaiserstraße 33, statt. (Siehe die Anzeige .)

Bevölkerungsbewegung im Monat April. Die Zahl
der Eheschließungen betrug 133 (ISIS : 140) . Lebend-
geboren« wurden 248 (266) anyemeldet, darunter 121
(129) Knaben und 127 (137) Mädchen: ehelich waren
206 (227) und unehelich 42 (39 ) . Die Zahl der Tot¬
geborenen betrug 8 (8) , darunter 7 (S) Knaben und
I (3) Mädchen . Gestorben sind 152 (191) Personen ,

- und zwar : 71 (95) männlichen und 81 (96) weiblichen
Geschlechts: unter den Gestorbenen befanden sich 33
(43) Kinder im 1 . und 16 (22) Kinder im 2 . bis
5. Lebensjahr . Die hauptsächlichsten Todesursachen
waren : Schartach in — (3) Mllen ; Masern 2 (8) :
Diphtherie und Krupp 1 (3) : Keuchhusten — (1) :
Typhus 1 (1 ) : Influenza 1 (2) : Genickstarre — (—) ;
Lungentuberkulose 16 (23) : Lungenentzündung 18
(19) : sonstig« Krankheiten der Atmungsorgane 9 (10) :
Krankheiten der Kreislauforgane 13 (16) ; Krankheiten
des Nervensystems 21 (21) : Magen- und Darm¬
katarrh 9 (12) , darunter befanden sich Kinder im
1 . Lebensjahr 9 (11) : sonstige Magen - und Darm¬
krankheiten 10 (9) : Krebs und sonstige NeubildungenII (14) : Selbstmord — (5) ; Verunglückung 3 (1).
Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet be¬
trug die Zahl der Eheschließungen 12,05 (12,93 ), der
Geburten 23,01 (25,22 ) , der Lebendgeborenen 22/46
(24ch7), der Sterbefälle 13,77 (17,64) und der
Geburtenüberschuß 8,70 (6,93) .

Einwohnerzahl. Ende April hatte unsere Stadt
134 510 Einwohner.

Fleischoersorgung im Monai April. Zu den Bieh-
märkten im städtischen Biehhvf wurden 288 (1910 :
328 ) Ochsen, 95(143) MH«, 102 (165) Rinder , 85 (165)
Farren , 1148 (1535) Kälber und 5509 (3112) Schweine
aufgetrieben. Geschlachtet wurden 293 (363 )
Ochsen, 146 (218 ) Kühe, SS (159) Rinder . 104 (201 )
Farren , 1383 (1834) Kälber und 3088 (2976 )
Schweine. Das Schlachtgewicht betrug für
Ochsen 83 826 Kg . (99 229), Kühe 30 512 Kg. (48 006 ).Rinder 20 691 Kg . (34178) , Farren 37 423 Kg .
(68 938), Kälber 53 937 Kg. (69 692), Schweine222 336 Kg . (211296) . Die der Fleischbeschau unter¬
worfene Fleischeinfuhr betrug 48 238 Kg . (51223 ) .

Vieh- und Aleischpreise im Monat April. Es be¬
trug der Preis für (1 Pfund Schlachtgewicht ) : Ochsen89—97 ^ (1910: 78—83 4 ) , Kühe 69,5—80 L
(57—63L L ). Rinder 94 L (80—82^ ^ ), Farren83- 8SL L (62,5—69^ ^ ), Kälber 101—109 ^
(97,5—105 L ) und Schweine 61—62,5 (69—71 ^ ) .
Nach Angabe der Metzgerinnung kostete das Pfund
Ochsenfieisch 94—96 L (1910 : 80—84 H ), Rindfleisch90—94 L (76—80 L ), Kuhfleisch 66—76 4 (SO bis
60 L ), Kalbfleisch 96—IVO L (90—96 M und
Schweinefleisch 72—84 L (80—90 ^ ) .

Hundstaxe. Ein Hinweis auf die Bestimmungendes HmÄtaxgesetzes , das gegen die mit Entrichtungder Taxe säumigen Besitzer von Hunden Strafen bis
zum doppellen Taxbettage und daneben eine polizei-
Uche Einziehung der Hmwe vorsieht, erscheint im Hin¬
blick aus das mit dem 1 . Juni beginnende neue Tax-
jahr angezeigt. In der Zeit vom 1. bis einschließlich15. Juni ist -«der über 6 Wochen alte Hund sofern der
Besitz de» Hundes nicht vor dem 16. Juni wieder auf¬
gegeben wurde, bei der Steuereinnehmerei anzumel¬den und dabei die Taxe (gültig für die Zeit vom
1 . Juni 1911—31 . Mai 1912) zu entrichten. Die
Taxe beträgt in der Stadt Karlsruhe 24 »lt , in den
Landgemeinden des Bezirks 8 -K . Die Verpflichtungzur Taxbezahlurm liegt dem Besitzer des Hundes ob,dem jedoch das Gesetz einen Rückgriff auf den Eigen¬tümer gewährt , lieber 6 Wochen alte Hunde, die nachdem 15 . Juni bis zum 31 . Mai 1912 in Besitz genom¬men oder in die Gemeinde eingebracht werden, sind
innerhalb 4 Wochen nach der Besitzerlangung oder
Einbringung , Hunde, die erst nach dem Anmelde-
termin das Aller von 6 Wochen erreichen , innerhalb4 Wochen nach diesem Zeitpunkt anzumelden. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich, wenn der Besitz des
Hundes vor Ablauf der vierwöchigen Frist wieder
ausgegeben wurde oder wenn der Hund an die Stelle
eines andern von demselben Besitzer in der gleichenGemeinde im laufenden Taxjahre schon vertaxten
Hundes tritt . Gesuche um völligen oder teilweisen
Nachlaß der Taxe sowie solche um Stundung der
Hundstare sind unter näherer Angabe der Gründe bei
Großh. Bezirksamt hier alsbald einzureichen.

Turmberg Durlach. Sonntag , den 14. Mai , 4 Uhr
nachmittags: Militär -Konzert, gegeben von der Ka¬
pelle des Feld-Artillerie-Regiments „ Grofcherzog "
(1 . Bad .) Nr . 14.

Anfall. Das 3 jährige Söhnchen eines in der
Rheinstraße wohnhaften Oberwärters wollte vor einem
die Kreuzung der Rhein- und Honsellstraße passieren¬den Kraftrad noch über die Straße springen. Der
Motorradfahrer , der dem Knaben nicht mehr aus -
weichen konnte , hatte sein Fahrzeug derart gebremst,daß es zwar sofort stehen blieb , er selbst aber vom
Rad geschleudert wurde . Das dann umstürzende Rad
hat dem Knaben ein« schwere Kopfverletzung beige¬
bracht. Das verletzte Kind ist durch seine Mutter
nach dem städtischen Krankenhaus gebracht worden.Den Motorradfahrer , ein Kaufmann aus Teutschneu-
reuth, soll an dem Unfall keine Schuld treffen.

Rausbold. Ein verh . 28 Jahre alter Installateur ,der vor einigen Tagen die Frau eines Hausbewoh¬ners Durlacherstrahe 51 mißhandelte, mit einer Axtdie verschlossene Türe einschlug , sie mit Totschlag be¬
drohte, so daß sie smnt ihrem Ehemann und einem
gerade anwesenden Besuch sich zum Fenster hinaus
flüchten mußte, wurde neuerdings wieder wegen Kör-
peroerletzung angezeigt. Er hatte die Mutter und
Schwiegermutter der s. Zt. Bedrohten, während siemit seiner Ehefrau vor dem Haufe sprachen , ohne
jeglichen Anlaß mit aller Wucht rückwärts auf den
Gehweg geworfen, so daß sie heftige Schmerzen im
Kopf« erlitten.

Verlust. In dem Gasthause Kreuzsttaße 33 kam
einem Zimmermädchen vom 3. bis 6 . ds. ein Hundert¬
frankenschein und «in goldener Ring im Werte von
30 abhanden.

Diebstähle. In der Nacht zum 8 . ds . wurde die
Kantine aus dem Sportplatz des Beiertheimer Fuß¬
ballvereins erbrochen , Wurstwaren , Zigarren , Zigaret¬ten und Limonade entwendet. — Am 9. ds. stahl ein
Unbekannter in der Beiertheimer Allee ein Fahrrad ,Marke Frischauf, Fabriknummer 309 094, im Werte
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von ISO -K . — Bim Betteln stahl in der Werder-
strahe ein etwa 55 Jahre alter , besser gekleideter
Mann ein Portemonnaie mit 14 -1t .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—o . Die Dürgergesellschaftder Südstadt veranstal-

tete am letzten Smnstag im neuen Saale der Re-
stauration Ziegler einen wohlgelungenen Bunten
Abend. Die Vorträge , durchweg in feinem, humo¬
ristischem Genre, wechselten in bunter Reche , gebo¬
ten von den Herren Gundlach , Deininger und
Huttinger , «rsterer begleitet von Herrn Gaisert .
Es hatte sich alsbald eine fröhliche Stimmung ent¬
wickelt. Zwischen hinein ließ die Hauskapelle chr«
lustigen Weisen ertönen und dann begann die Tanz¬
unterhaltung , so daß di« Teilnehmer erst spät nach
Mitternacht befriedigt über dos Gebotene den Heim¬
weg via Cafö Wilser antraten .

—v . Arbeikerdiskussionsklub Karlsruhe . Der rüh¬
rige Klub hatte für sein gutbesuchtes „Volkstümliches
Kirchenkonzert" den Chor des Bachvereins verpflichtet ,der unter der Leitung von Hofkirchenmusikdirektor
Max Brauer verschiedene Kompositionen von Joh .
S . Bach und W. A . Mozart zum Bortrag brachte.
Der Chor hielt sich auch diesesmal, dank der pein¬
lichen Einstudierung durch seinen Leiter, in der Durch¬
führung seiner Aufgabe, die zum Teil schon einmal
gehörte Werke Mozarts in sich schloß, durchaus
lobenswert . Die dynamischen Abstufungen waren
aufs beste ausgoarbeitet und der Stimmungsgehalt
der einzelnen Werke gut charakterisiert. Ueberoll
biieb dabei eine tadellose Reinheit gewahrt. Die
vokalen Werke wurden bei Bach durch ein überaus
stimmungsvolles Borspiel aus einer Kantate einge¬
leitet und bei Mozart durch zwei Kirchensonaten um¬
rankt . Auch die Solisten waren fast durchweg ihrer
Aufgabe gewachsen . Frau Vierordt - Helbing
ist an dieser Stelle schon des öfteren als eine her-
vorragende Kraft im Konzertsaal genannt worden.
Auch das vorgestern Gehörte bestätigt« aufs neue ihre
hochstehende Kunst. Für den erkrankten Herrn
Schüller sprang in dankenswerter Weife Assessor
Körner ein . Herr Barn er wußte seinen um¬
fangreichen Orgelpart mit Verständnis und geläuter¬
tem Empfinden für Registrierkunst zum Ausdruck
zu bringen . Der musikalisch« Letter, Herr Brauer ,
sicherte durch eine straffe Hand dem ganzen ein gutes
Gelingen. — Den Freunden und Mitgliedern des
Klubs wird der Abend gewiß in dankbarer Erinne¬
rung bleiben. H .

Es wird uns mitgetellt, daß Staatsministrr von
Dusch dem Konzert beiwohnte. Ferner , daß Finanz¬
minister Rheinboldt seinen Beitritt zum Verein
angezeigt hat.

—v . Die GesÄlschast „Rhenania " hielt am Don-
nerstag ihre diesjährige Generalversammlung ab.
Rach Bericht des Kassierers, Herrn F . Engel , hat
das Dereinsjahr mit einem Gewinn abgeschlossen.Bei der Neuwahl des Vorstandes wurden gewählt:
1 . Vorsitzender Herr Valentin Mink , 2 . Vorsitzender
Herr Willi Fromm , Kassierer Herr MoritzKlemm , Durlach, Schristfichrer Herr GerhardWern icke, Beisitzer Herr Otto Piukek . Die
Wiederwahl zum 1 . Vorsitzenden lehnte zum größtenBedauern aller Anwesenden Herr Willi Hurst aus
privaten Gründen ab.

Slaudesbuch-Auszüge.
Geburten : 6. Mai : Maria , Vater Jakob Bauer ,

Bahnarbeiter : Erika Katharina , Vater Benjamin
Meister , Schuhmacher. — 9 . Mai : Elsa Emma ,Vater Adolf Speck , Kaufmann ; Elisabeth Ioseftne,Vater Otto Marx , Kaufmann . — 10. Mai : Irma
Anna , Vater Ernst Schnarrenberger , Drucke-
reiarbetter . — 11 . Mai : Anna Maria , Vater FranzIircan , Gerber .

Todesfälle: 9. Mai : Josef Schalk , Fabrikarbeiter ,
Ehemann , alt 60 Jahre . — 10. Mai : Wilhelmine
Sprenger , Ehefrau des Bildhauers Jakob Spren¬
ger, all K Jahre ; Karoline Schneider , Ehefraudes Fabrikarbeiters Karl Schneider, alt 22 Jahre ;Marie Lipp , Ehefrau des Einkafsierers Karl Lipp,alt 30 Jahre ; Meta Hatz , Ehefrau des Oberpostprak¬tikanten Karl Hatz, all 32 Jahre . — 11 . Mau Albert
Widmann , Bankbeamter a. D ., Witwer , alt 91
Jahre ; Ludwig Meinzer , Mechaniker , Ehemann ,alt 59 Jahre ; Albrecht Wirth , Bahnmeister a. D .,Ehemann , all 74 Jahre ; Benjamin Zechiel , Hilfs¬arbeiter , ledig, alt 20 Jahre ; Benjamin Hirsch ,
Kaufmann und Kommerzienrat, Ehemann , all 70
Jahre ; Emil Ehrismann , Privatier , Ehemann ,all 69 Jahre ; Hans, alt 7 Jahre , Bater Karl Main -
Hardt , Schuhmacher.

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Samstag , den 13. Mar 1911 . ^ 2 Uhr:
Wbert Widmann , Bankbeamter a. D., Bach-
stratze 34. 3. Stock (Feuerbestattung ) . — 2 Uhr:
Maria Lipp , Einkassiererŝ Lhefrau, Lachnerstr. 26 ,4. Stock . — 3 Uhr : Albrecht Wirth , Bahnmeister
a . D., Winierstraße 28, 1 . Stock . — Ẑ 4 Uhr: Emil
Ehrismann , Privatier , Lessingstraße 1 s., 3 . Stock .— )H6 Uhr: Ludwig Meinzer , Mechaniker, Rhein¬
straße 34 b, 1 . Stock .

Ska-lralssitzmig vom 11. Mal.
Nach Mitteilung des Berkehrsvereins hat di«

„Deutsche Lufffchiffahrts-Aktiengesellschast " den Be¬
such und die Landung eines Zeppelin -
Luftschiffes hier für Mittwoch, den 24 . oder
Donnerstag , den 25 . Mai ds. Js ., in Aussicht ge¬
stellt . Es werden an diesen Tagen zudem eine
größere Anzahl von Flugzeugen , die an dem
vom Kartell südwestdsutscher Luftschiffahrtsvereine
veranstalteten Ueberlandflug in der oberrheinischen
Tiefebene teilnehmen, hier landen und voraussicht¬
lich Schauflüge unternehmen . Der Stadttat begrüßt
diesen Entschluß und ersucht die Gesellschaft, den
Plan , wenn irgend möglich, zu verwirklichen. Für
die Herrichtung des Ankerplatzes aus dem großen
Exerzierplatz und für die Bereitstellung von Hilfs¬
mannschaften soll Sorge getragen werden.

Die in Aussicht genommene Feier zum Ge¬
dächtnis des Großherzogs Karl Fried¬
rich soll Samstag , den 10. Juni , vormittags bald
12 Uhr, im großen Saale des Museums abgehobenwerden, der von der Mufeumsgesellschaft der Stadt¬
gemeinde für den gedachten Zweck bereitwilligst zur
Verfügung gestellt worden ist.

Nach den nunmehr aufgestellten Wählerlisten für die
diesjährigen Stadtverordneten - Erneue¬
rungswahlen beträgt die Zahl der Wahl¬
berechtigten zusammen 20 390 . Davon ent¬
fallen auf die 1 . Wählerklasse (das sind die Wahl¬
berechtigten , die an Umlagen 132 96 ^ oder
mehr zu zahlen haben) 3398, aus die 2 . Klasse (das
sind die Wahlberechtigten, die an Umlagen wenigerals 132 -K 96 aber mehr als 16 32 -Z , ein¬
schließlich der 16 ältesten Wahlberechtigten, die an
Umlagen 16 -ll 32 ^ zu zahlen haben) 6790, auf

die 3 . Klasse (das sind die übrigen Wahlberechtigten,
die an Umlagen 16 -1l 32 -Z und diejenigen, die
weniger als diese Beträge zu zahlen haben) 10126.
Die Zahl der Wahlberechtigten hat sich gegenüber
der letzten Wahl (im Jahre 1908) um 3017 ver¬
mehrt.

Arbeiterbewegung.
Berlin . L2. Mai . In der Lederindustrie

droht, nach dem Verlauf einer Versammlung zu
schließen , den ein« Versammlung der Täschner , Porte -
feuilleurs und Reifeartikel-Arbeiter gestern genom¬
men hat, ein Kampf auszubrechen.

Bremen , 12. Mai . Ein großer Teil der entlassenen
Straßenbahner hat um Wiederanstellung gebeten.
Die Wiedereinstellung erfolgt unter den neuen Ver¬
tragsbestimmungen , soweit nicht die Stellen anderwei¬
tig besetzt sind.

Zürich. 12 . Mai . Seit gestern mittag streiken
hier etwa 3000 Maurer und Handlanger .
Vor dem Polizeigrbäude des Kreises III (Außerfchli)
kam es zu schweren Exzessen, wobei mchrere Poli¬
zisten durch Steinwürfe verletzt wurden.

Madrid . 12. Mai . Der nunmehr schon fast einen
Monat dauernde Madrider Maurerstreik ver¬
schlimmert sich. Heute beginnt auch im übrigen
Baugewerbe die solidarische Niederlegung der
Arbeit. Falls die Forderungen der Maurer — Tages -
Mindestlohn 2M bis 4,75 Pesetas und Beschränkung
der tarifmäßig zu bezahlenden lleberstunden auf Not¬
fälle — nicht bis Ende dieser Woche bewilligt sind, soll
der Generalstreik proklamiert werden. Böses
Blut macht unter den Arbeitern auch die Tatsache , daß
der Unterstaats-sekretär der Finanzen als Anwalt der
Arbeitgeber fungiert . Die Regierung trifft Maß¬
regeln zum Schutze der Arbeitgeber. Es werden ernste
Berwttttungen befürchtet.

Neueste Nachrichten.
Fahrt des „Zeppelin " nach Baden -Baden ,

d. Baden-Baden . 12. Mai . Soeben trifft aus Düssel¬
dorf die Meldung ein, daß das Luftschiff
„Deutschland " nicht morgen Samstag , sondern
erst Sonntag siM 7 Uhr die Fahrtnach Baden -
Baden antteten wird, da die Witterungsverhält -
niffe ungünstig sind .
Das „französisch-spanische Marokko-Abkommen ".

d. Paris , 12 . Mai . Ein« Note der „Agence Havas "
besagt: Eine Zeitung veröffentlicht« gestern früh den
Text eines angeblichen Marokkoabkommens zwischen
Frankreich und Spanien vom 10 . November 1902 .
Mr find zu der Erklärung ermächtigt , daß dieses
angebliche Dokument gefälscht ist.

Die Vorgänge In Marokko.
Paris , 12. Mai . Wie die „Agence Havas" aus

El Knitta meldet, scheint es , daß alle Beni Haffen
sich im Innern des Landes konzentrieren. Bedeutende
Ansammlungen des Feindes werden bei Mrchra
Remda südlich des Ued Remel gemeldet.

El knikra , 12 . Mai . Die Kolonne Brulard ist
gestern vormittag abmarschiert.

Tanger . 12 . Mai . Der Korrespondent der „Daily
Mail " übermittelt seinem Blatte eine Telesimken -
mellmng aus Rabat , wonach ein französischer
Munitions - und Provianttransport , der sich
entlang der Küste fortbewegte, von maurischen Rei¬
tern angegriffen wurde , als er sich ungefShr
15 Mellen von Rabat entfernt befand. Zwei fran¬
zösisch« Soldaten wurden getötet, die Zahl der Ver¬
wundeten ist noch unbekannt. Me Rebellen führten
die Maultiere mit, liehen aber di« Wagen zurück.

Paris , 12 . Mai . Wie aus Fez gemeldet wird,
haben die Uled Djamaja eine vorgeschobene Truppen -
abtellung bei Dede Djila angegriffen. Diese zog sich
nach der Stadt zurück. Die Besatzung der Stadt
warf sodann den Feind bis Sidi Achmed Beraussi
zurück, wobei 6 Gefangene gemacht wurden . Die
Verluste der Truppen betragen 3 Tote. Auch die
Beni Mtir wurden in westlicher Richtung zurück¬
geworfen. In Fez ist die Lag« unverändert .

Paris , 12 . Mai . Wie der „Agence Havas" aus
MenÄa gemeldet wird, stürzten am 10. Mar, mor¬
gens 11 Uhr, ein Reiterzug und zahlreiche Fuß¬
soldaten auf dem rechten Ufer des Muluya gegen das
französische Lager , um dieses anzugreifen . Das
ganze Lager griff zu den Waffen. Eine Kolonne
wurde der Harka sofort enlgegengeschickt.

Spanien und Marokko.
Tanger » 12 . Mai . Aus dem Lager von Larba

Sidi bau Aissa wird gemeldet, daß die umliegenden
Stämme von fremden Agenten zum Auf¬
stand angestiftet werden. Dieser Aufruhr könnt«
vielleicht den Spaniern die Gelegenheit bieten,
Truppen in Larache zu landen. Damit erklärt sich
auch die Mission , die der Kanzler der Spanischen
Gesandtschaft in Tanger gegenwärtig in Al ca zar
vollbringt .

Marokko und die Mächte.
Berlin » 12 . Mai . Die Nachricht eines Wiener

Blattes , wonach die russische Regierung in der
vergangenen Woche in Berlin einen vermittelnden
Schnitt unternommen Hab«, um ein« Detente in der
Marokkofrage herbeizuführen, wird lt. „Frkf. Ztg .

"
an hiesigen amtlichen Stellen als Versuch einer neuen
politischen Brunnenvergistung gekennzeichnet .

Madrid , 12 . Mai . Das konservative Blatt „Abc "
bringt einen scharfen Leitartikel gegen Frankreichund die Toleranz Spaniens wie Deutschlands , das
durch die Erklärung von 1909 verpflichtet sei, Frank¬
reich an der Besitzergreifung Marokkos zu hindern.

Die türkische Kabinettskrise.
London, 12 . Mai . „Daily Graphic" erklärt, der

Ausgang der Kabinettskrise in Konstantmopel habe
hier sehr verstimmt ; besonders in der Kampagne
gegen den eng mit der Britischen Nationalbank
aliierten ( !) Dschavid Bey sehe man «in« rücksichts¬
lose Mißachtung Englands .

konsiankinopel, 12 . Mai . Senator Abdurrahmanwurde zum Unterrichtsminister ernannt .
Verschiedene Meldungen .

Bonn. 12 . Mai . (Eig . Drahtbericht.) Ein heftigesGewitter entlud sich gestern über unserer Gegend.
Während einer Schießübung aus dem Wahner
Schießplatz wurden drei Soldaten vom Blitze
getroffen . Zwei von ihnen, darunter soll ein
Einjähriger sein, wurden sofort getötet: der dritte
war längere Zeit bewußtlos und erholte sich erst
später.

Düsseldorf , 12. Mai . Die Gebäude der im Jahre1908 gegründeten Rhein mühle , A.-G ., in Reis¬

holz bei Düsseldorf sind in der vergangenen Nacht
vollständig abgebrannt .

Trier , 12. Mai . Bischof Korum hat für die erst«
Kommunion der Kinder im Jahre 1912 das elfte
und für später dos zehnte Lebensjahr bestimmt.

Petersburg , 12 . Mai . Bei dem Brande von Kirin
sin- 3000 Häuser niedergebrannt , darunter sämtliche
diplomatischen Missionen und Konsulate außer dem
russischen. 100000 Bewohner sind obdachlos . Der
Brand wurde von Ehungusen angelegt.

Washington, 12 . Mai . Präsident Taft erklärte, daß
in der heute stattfindenden besonderen Sitzung des
Kabinetts der Schiedsgerichtsvertrag mit Groß¬
britannien zum Abschluß kommen werde.

Deutscher Reichstag .
Berlin, 12. Mai .

Am Bundesratstische: Staatssekretär Dr . Del¬
brück .

Präsident Graf Schwert n - Löwitz eröffn«
12 Uhr 17 Min . dre Sitzung.

Die Beratung der Reichsversicherungs¬
ordnung wird bei 8 340 und folgende, Zusammen¬
setzung des Kassenvorstandes, fortgesetzt .

Abg . Heinz « (naü .) : Die Sozialdemokraten haben
klar ausgesprochen, daß diese kte Ortskrankenkassen
zu sozialdemokratischen Zwecken benutzen . (Abg.
Geyer ruft : Ganz niedrige Verdrehung ! Präsident
Graf Schwerin-Löwitz ruft den Abg. Geyer zur Ord¬
nung .) Heinze fortfahrend : Wir erkennen an , daß
auch Ortskrankenkaffen in sozialdemokratischen Hän¬
den Gutes geleistet haben . Es ist aber erwiesen, daß
sozialdemoknitische Agitatoren nur wegen ihrer Par¬
teitätigkeit als Kassenbeamte angestellt wurden . Wir
stehen auf dem Boden der Kommissionsbeschlüsse und
nehmen an , daß dadurch die Krankenkassen für ihre
eigentliche Ausgabe, die soziale Fürsorge , mehr frei¬
gemacht werden und das Vertrauen weiter Kresse zu
ihnen befestigt wird . (Lebhafter Beifall .)

Abg. Behrens (Wirtschaft! . Bgg.) : Brauchbare
sozialdemokratische Kassenbeamte haben auch in Zu¬
kunft nichts zu befürchten. Auch wir stehen aus dem
Boden der Kommissionsbeschlüsse .

Abg. Schmidt - Berlin (Soz .) : Alle hier gehrtenReden sollen nur die wohlerwogene« politischen Inter -
esse» und Absichten der bürgerlichen Parteien ver¬
decken. Auch ohne jegliche Aussicht ist «ine Selbst¬
verwaltung sehr wohl möglich, das beweisen die
Berussgenossenschaften. Die Beseitigung von Miß-
ständen ist nicht di« alleinige Triebfeder dieser Gesetz ,
gebung. Man will es dahin bringen, daß die
Leistungen der Kassen beschränkt werden. (Hört, hört,
rechts und Sehr richtig! bei den Sozialdemokraten.)

Abg. Kulerski (Polch: Der Entwurf bedeutet
eine Entrechtung der Arbeiter . Ausnahmegesetze
haben immer die entgegengesetzte Wirkung gehabt.
Die Kommissionsbeschlüsse sind für uns unannehmbar .

Abg. Irl (Ztt .) : Wir haben allen Anlaß , jetzt
dafür zu sorgen , daß die Mißstände in den sozial¬
demokratischen Kassenleitungen von Grund aus be¬
seitigt werden.

Abg. Kuno (Fortschr. Vp .) : Daß der sozial¬
demokratischen Mißwirtschaft in den Krankenkassen
ein Ende gemacht werden mutz, darin find alle Par¬
teien eimg mit Ausnahme der Sozialdemrckruten .
Der Kompromihantrag zu 8 358, wonach das Nähere
über das Verfahren bei der Entlassung von An¬
gestellten wegen Vergehens gegen die Ordnung durch
kaiserliche Verordnung geregelt werden soll, erleich¬
tert uns die Zustimmung zu den Kommisfions-
beschlüssen. Indessen verlangen wir eine gemein¬
same Beschlußfassung beider Gruppen bei der W«chldes Borsitzenden.

Abg. Heine (Soz.) : Die Interessen der Arbeit¬
geber konnten zu einer Verbesserung der Kassen-
leistungen nicht führen . Deshalb mußte die Arbeiter¬
schaft sich der Kassen bemächtigen. Die Aufficht der
Behörden hat sich stets als Hemmschuh erwiesen ,wenn die Kassen über das hinaus gehen wollten, was
unbedingt notwendig war . Die Behauptung , di«
Sozialdemokratie trage die Politik in die Ortskranken¬
kassen, ist ordinärste politische Hetzerei . Sonderbar
war es , daß ich als Verteidiger in einem Prozeß ein
Urteil später zugestellt erhielt, als Graf Westarp es
mir vorlegen konnte. Das zeugt für die Wien Be¬
ziehungen des Grafen Westarp. (Graf Westarp ruft :
Ich habe es aus einer Zeitung vorgelesen! und legt
die Zeitung auf den Tisch des Hauses. Lebhaftes
Bravo . Schallend« Heiterkeit.) Abg . Heine fort¬
fahrend : In diesem Urteil find die Zeugenaussagen
von Sozialdemokraten einfach unterdrückt worden.
(Zuruf : Reichsiügenoerband ! Vizepräsident Schultz :
Die Art , wie der Reichsoerband von der Sozial¬
demokratie bezeichnet wird , ist kränkend. Großer
Lärm . Ruf : Sie haben hier objektiv zu präsidieren,
nicht als Reichsverbändler. Erneute große Unruhe.
Vizepräsident Schultz : Es ist empörend, wie sie sichden Mahnungen des Präsidenten gegenüber ver¬
halten .) Abg. Heine fortfahrend : Wir haben kein
Vertrauen , daß das Gesetz loyal gehandhabt wird.
Wir kämpfen nicht um die Futterkrippe , sondern um
das Bestehen der Freiheit der Selbstverwaltung -

Ministerialdirektor Caspar : Das Material über
die Mihstände in den Kassenleitungen beruht auf
amtlichen Mitteilungen .

Nach kurzen Bemerkungen des Geheimrats Hail-
bauer wird die Debatte geschlossen.

Hierauf werden die 88 340 und 341 , Wahl der
Vorsitzenden der Ortskrankenkaffen betreffend, un¬
verändert angenommen unter Ablehnung der Ab-
änderungsanttäge , teilweise in namentlicher Ab¬
stimmung . Z 342 , welcher die Wahl der Stellvertreter
der Vorsitzenden regelt, wird unverändert angenom¬men . lieber die 88 343 bis 361 soll später debattiert
werden . Hierauf werden die Paragraphen bis ein¬
schließlich des 8 371 im wesentlichen nach den
Kommissionsbeschlüssen erledigt, teilweise in nament¬
licher Abstimmung wird der 8 412, der bestimmt,daß die Beiträge zu zwei Dritteln von den Ver¬
sicherungspflichtigen und zu einem Drittel von den
Arbeitgebern zu tragen sind, in der Kommissions¬
fassung angenommen.

Um 7 .15 Uhr wird die Weiterberatung auf
morgen 10 Uhr vertagt .

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub ; für
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak¬
tionellen Teil : C. V . Redemann : für den Insera¬tenteil : Paul Kußmann . Druck und Verlag:C. F . Müllersche Hofbuchhandlung m. b . H.,sämtlich in Karlsruhe .

8si!ek - Wgrclitsilettsii - keleiMmigzllSi'M
kulomstisvkv Varmvesssvr-^ nlagen.
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l/Mäiike
Haus -Verkauf .

vierstöckiges Wohnhaus , in freier
Lage der Jollystraße , ohne Vis -a -
vis , ist zu verkaufen . Der 1 . und 2.
Stock, sowie 3. und 4. Stockwerk
sind durch Innentreppen verbunden ,
somit als 2 oder 4 Familienwoh¬
nungen zu vermieten . Garten , Ver¬
anda », Balkon , Waschküche, Kam¬
mern rc. vorhanden . Anfragen unt .
Nr . 3902 an das Kontor des Tag -
blaites erdetem

Einfamilienhaus
mit Zentralheizung , zu verkaufen od.
zu vermieten , in schönster Lage , am
Fuße des Turmbergs in Durlach ge¬
legen, besteh , aus 7 Zimmern , reicht .
Nebenräumen , Badezimmer , Son¬
nenbad , Gas u . Wasserleitung , groß .
Obst -, Gemüse - u . Blumengarten .
Näheres Turmbergstraße 21.

ßMtanslh gegen Ater.
Vertausche mei« kl. HanS in

guter, südwestlicher Stadtlage »
nur mit erster Hypothek belastet,
gege« eiuen Acker oder Bauplatz .
Jede gewünschteAufzahlung kann
erfolgen. Off. unter Nr. 4282 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

BnMt in MMrr.
Ja bester Lage im Rüppurr, Nähe

vom Lokalbochnhof . sind sehr gün¬
stige Bauplätze billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 4182 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Kleiner Oelhandel
mit guter Kundschaft ist umstände¬
halber billig abzugeben. Karl
Schneider , Sofienstraße 75.

Noch gut erhaltene
Chaiselongue

osort sehr billig abzugeben : Hirsch-
traße 52, parterre .

Rerres

immer,
hell Nutzbaum : 2 Bettstellen , 2
Nachttische mit Marmorplatten ,
1 Waschkommode mit Marmor

g
für nur 235 Mark .
Waldstraße SÄ, Laden.

Pianino ,
kreuzsaitig , so gut wie neu , wird für
3SV »K abgegeben : Heinr . Müller ,
Wilhelmstraße 4a, pari .

Pianirw ,
ehr gut erhalten , für 240 *4! zu ver -
aufen : Amalienstraße 18, parterre ,
Unterhaus .

HeiseWmer -
Einrichtung , neu , besteh , aus nuhb .
poliertem Büffet , Auszugtffch , 6 Le¬
derstühlen , schönem Diwan , für imr

390 sofort zu verkaufen .
Besten- und Möbelhaus

L. Feldmann.
13 Sofienstrvhe 13.

Für Brautleute ganz besonderer
Gelegenhcitskauf .

Eine Marquise , 4,80 m lang , eine
Waschmange , gut erhalten , ein fast
NM« , großer Fahrstuhl mit Verdeck
zu verkaufen bei 5k. Fischer , Haus¬
meister, Stefanienstraße 76 , parterre .

HeWmm M M.,
CGchimn MM.,
Gotischer Spiegel , 240 ow

hoch,
Kleiderständer , SKonsole«,

alles reich geschnitzt,
geschnitzte kleine Truhe, antik,
massiver eich. Schreibtisch ,

verschiedene Nähtische
im Auftrag äußerst billig zu ver¬
kaufen . Anzusehen Schreinerwerk¬
stätte , Mackgrafenstraße 33.

Warenschäfte ,
gezimmerte , für Engros -Magazine ,
per lfd . Meter billigst zu verkaufen :
Kaiser - Allee 27, Magazinsräume .

Schreibmaschine ,
gebraucht, Hektographenapparat , billig
zu verkaufen . Händler verbeten . Zu
« fragen im Kontor des Tagblattes .

Einige große , elegante , neue eiserne
Bettstelle « für Erwachsene, für nur
18 »4! per Stück zu vcrk. : Werner ,
Schloßplatz 13 , Eingang Karl -Friedrich -
straße , parterre rechts .

Fahrrad.
Ein gut erhaltenes Fahrrad mit

Freilauf ist billig abzugeben .
Sofienstraße 16, Vorderh . , 3 . St .

Herrenrad ,
besseres , sofort billig zu verkaufen :

Roonstraße 32, 1. Stock.

ttüuser ,

kitte», LmMtre , kMdelles-
zestek, Veimetmg vs» W»b- mittvlt
»mze», k.si!en, kitte» eie . prompt

6 sorg Lsbsrls,
Iminokilisnbüi »«»,

klvHcvnstnssss 29 . — Tel . 2399 .

/ iS/ ' Ssa/mks , ^ o ^ z - o/ - s ko .

4 ^ //NE/ ' - ^ at/Lles ^ at// .
LerL <rn/s msrn in eles

/8o/ ?snÄrLS §6, Ae^ ASnes ,
soW ^ imme ^ erus . Dasseiöe

reisencies schöne Terrassen sowie

« nä LcriLon . ^ reis ärrssersi öiKi ^ .

LfL . ^ 000 .— bis LLL . 6000 .—

er/raiien nähere ^ us ^ u »r/ ?

vom rrnier Ar *. § 9 ^ 6 Mrc/z äers

^ o7rko/ ^ c5es

0l» LmmbÄIiö Ae- A WM l «.
Xsnlsnuliv , MÄnUenslnsk « KV

unterstellt sein reioliliLlti§ 68 La §or iu allen Lorten
brettern , vielen , ksdmen , i.ssten , kennen - uucl
koroksnll!otr« srs , bobskdrsttern m. x uuä § . Mkü§t
oäsr §6kal2t , kertiMu kÜIDN, keruer NMerill, uuä NOkli ,
büliern äeul iiuevekikeul. Oie Lestüllässiuäuur Ist. (Qualität.

LoluÄntiö, Lriidsu , ^VauäsokräickollW , 1 Ltsuäudr, 1 Louis-
ssire -Lstt mit Lost , versodieäsue Ltülils uuä Kessel, äkunutsr
6 Louis-seirs , 6 gesvlmltrte ital . LeuLissauos, 8pis §sl, ver-
sokieäsns Bsusrutiseds, 2ion - u . Lupker^essdirr, Lsoerntsller u.
Lrü^e, itsl ., span ., üun2. Llsg

'vliLeo , slts Liläer , 6 grolle ivsiL-
dlnue ^ Lnäkuinsn-Vaseu sinä nm^ llKsimIdsr rvssssu LlntMsn ^els
2N verLnukeu . LÄuälsr verbeten . LL ^ äuplatL 6

4. 8took.
'
Werlrtasss vou 4 bis 6 Ilbr.

Herrenfahrrad §
für 22 zu verkaufen . Anzusehen >»
von 12 bis 1 Uhr und von 7 Uhr ab :
Hirschstraße 70 , 4 . Stock.

Herren - und Damenrad ,
"

erste Marke , mit Freilauf billig zu
verkaufen : Adlerstraße 17III . —

Fahrrad (Original ) , beinahe neu,
mit Torpedofreilauf für SO sowie ^
ein älterer Flügel für 25 °F zu ver- 3?
kaufen : Essenweinstraße 12, 2 Tr . l . ko

N . S . U.-Motorcad , ? 8 .,
Magnetzdg . , Federgabel , Leerlauf ,
tadellos erhalten und funktionierend ,
äuß . 280 -lt . Fasanenstr . 3, 2 . St . 4j

Motovvad ^
und einen sechsfachen ! Schokoladen -
Automat billig abzugeben . Offerten
unter Nr . 4287 an das Kontor des ist
Tagblattes erbeten. al

Browning -Pistole , ß
neu , sofort billig zu verkaufen : Scheffel - ,
straße 51V . I

Zu verkaufen : I
2 Badeöfen und 1 Badewanne ^
billig .

Mühlburger Brauerei vorm .
Freiherr !, v. SeldeneckscheBrauerei.

Heißwasserspender,
verschiedene , zu billigsten Preisen :
Adlerstraße 44.

Kleiner Herd
billig zu verkaufen : Kaiserstraße 41,
Hinterhaus , 2 . Stock.

Gasherd ,
vierflammig , gut erhalten , wird nebst ^
Untersatz billig abgegeben. Zu erfragen «
Westendstraße 60 , 1 Treppe hoch . —

Wagen - Verkauf . 8
Alle Sorten Wagen , neue und ge- A

brauchte , halte stets auf Lager. ^

I . Spitzfaden , Wagenbauer,
Kriegstraße 14. -

Mnderfitzwagen g
zu verkaufen . Näheres Akademiestr. 6 k,
nn 1 . Stock. §

Gut erhaltener »
Lieg - «nd Sitzwagen I

ist billig zu verkaufen. Zn erfragen >
Morgenstraße 53 III , links . .

Schöner , gut erhaltener Kinderlieg - ^
und Sitzwagen mit neuem Dach ^
billig zu verkaufen. Zu « fragen »
Augartenstraße 85 , Wirtschaft . .

Damenhut , ?
neu « schwarzer Strohhut , mit vier g
Federn garniert , billig abzugeben : §
Sofienstraße 103 , 2 . Stock.

hat billigst abzugeben

vou Barsewisch'schcs Sägewerk,
G. m. b. H.,

Marienstraße 60.
Dackel,

Zu verkaufen .

Ein sehr guter
Zughund (Rottweiler )

billig zu verkaufen ; eignet sich auch
. . . getreuer , wachsamer Haus - od«
Hofhund. Näheres Eisenbahnstraße 33

lilliiksemiie

An - und Verkauf , Tausch von
Liegenschaften, Gebäuden jegl. Art ,
Beschaffung von Hypotheken rc . ,
Geschäfts - und Privatauskünfte
jegl . Art . Streng diskrete Erle¬
digung . Offert , unt « Nr . 3697
an das Kontor des Tagbl . « b.

Altertümer
10887-

Ankauf
Karl Weidemanu,
Markgrafenstratze 4 .

Sitzbadewanne,
ht , aber noch gut « halten , z«
i gesucht . Off . unter Nr . 4274

Leere Weinfässer
sind zu verkaufen . Zu erfragen
nachmittags zwischen 1 und S Uhr
Karlstraße 44.

Ick ksuks

, Platin « » Silber und
>c,r >»anten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze HauS-
haltnnge », sowie einzelne MSbel -' icke und zahle hierfür , weil da»

:ötzte Geschäft, mehr wie jede
»nkurrenz. 124S4-
Gefl . Offerten erbittet

An - n . Verkaufs - Geschäft
Maltzgralennr . 22.

Telephon 2VI5 .

Eine gut erhaltene
Singer -Nähmaschine ,
1 Kommode und
1 Chiffonniere, gebraucht,

zu kaufen gesucht . Offecken unter
Nr . 4224 an daS Kontor des
Tagblattes erbeten.

Altertümer!
Alte Möbel , möglichst im alten ,

nicht reparierten Zustand , sowie
Porzellan -, Geschirr , Figuren , Grup¬
pen , antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber¬
schmuck , Miniatur - Malereien rc.
kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an Antiquitätenhandlung Douglas -
strahe 18 , 2. Stock erbeten

Alt -Blei
wich stets angekauft :

_ Bahnhofstraße 28.

Achtung !
Für getragene Herren - und Da¬

menkleider , Schuhe , Stiefel ufw .
zahlt am besten

D. Turner .
Scheffelstraße 64 . Telephon 1339 .

Gebisse,
alt «, zerbrochene und schlechtsitzende,
werden angekauft : Waldstrahe 4,
Hinterhaus , 2 . Stock.

Bauschutt
kann gegen Vergütung von 60 L
pro Zweispänner -Fuhre an unserm
Neubau in der Zeppelinstraße abge -
laden werden .

Billing L Zoller. A.-G.

Partie -Waren
aller Art und jeder Branche

kaust gegen Kaffe.
Offerten unt « V . 2VLS an Haasen -
steiu » Bögler , A. G., Karlsruhe .
Bleibe nur 1 Tag hier.

verlMii ii. zekimileil.
Verloren

eine Haarspange aus Schildpatt
Mittwoch , abends , von der Ritter -
durch die Kaiser- nach d« Riefstahl¬
straße . Gegen gute Belohnung ab¬
zugeben Riefstahlstraße 6 I .

Dienstag abend ein gold . Zwicker
mit Kettchen verloren . Theater
(Parterre ), Waldstraße , Ludwigs¬
platz, Amalien -, Hirschstraße . Gegen
Bellchnung zurückerbeten §iirsch-
strahe 27, 1 . Stock .

Katze,
weiß u . schwarz gefleckt , trug rotes
Halsband , verlaufen . Rückgabe ge¬
gen Belohnung Vorholzstraße 16,
Rückgebäude , 3 . Stock, erbeten .

Gesangsunterricht
nach bewährter Methode , erteilt zu
billigem Preis . Offerten unt . Nr .
4208 an das Kontor des Tagbl . erb .

üleller kür keine
Serremciüieiüei 'el

«IM.
L krloilrloluiMtr S.

6ros»os Ltotklsger in
skinMobonXsudelten .

LpsÄalitLt :
krilvlc - u. Smokillg-

äurügs.
— LlSssigs kreise. —
Lonoti^ s Assedlossen.

ik-AW

Chemische
UntersuchungsanstM .
Chem . Untersuchungen aller Art

werden schnell und billigst ausge
führt von dem
staatl. « prüft. Rahrungsmitkelchem.

0r . G . Mangler .
Vorholzstraße 48. Telephon 632 .

lWkböileiNM
.Kscke ksylictz'

VoHlrbsäensnnea
«ttr . I6.S0 .

vskn , LiLen ^ aren ,
Vislltstrssse Sl .

pvsgsn Lssokästsaufgabs.
sümllieks

üei 'l'en-. llngbkn - u . kWkn -

Ksi
' llkl ' ollk

kabatt .

nlpnlfim Kg I8 kuli6
IIlUl » UI Kakei -Vti-. 24 ,

rwisvkon Kronsn - unä ^Valäkornstrssss .

vk : l . öffle ^ 8

ss . Zsscd .

bsstLi » Ltieksi
'

küi ' empfimsikcke fLsre
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/zileinvsi -kauk säe ttsrlsrutis :

kstormdkuis E KssWäbkit l, Iletziil
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Lamstsss sdsuä :
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per LtücL Ujr. 2,48
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^ in2i § 68 ZpeLLLltuckkaus am Vlat ^ e

OLLirvvLir nursoii
Laiserstl -aLe 166 — . ... I ^

eleplion 1052

k ^rülijalirs - u . Lommer - Neuheiten
Herren-^ Q2U§8t06e Damen -1?ueke Damen-X08tüm8to6e

Doden- und 8 port8to6e.
l^ usterlcarten Zerne 2u Diensten . 8tatt Radattmarlren 10 °/o 8konto in dar

Oele ^endeitskauk ! 8 oc 1lfeine I^ LMM § LrN 8 to 6 e Qelessendeitskauk !

2n Herren -^ n2ü§en , Dainen -Lostänren nnä Reiselrleicker . . . Lindsitspreis Läk . 7 .— per bäeter „Rein netto ".

Turmberg Durlach.
Kmblumil - KmftrdlMkN- Tag.

Sonntag , den 14. Mai , 4 Uhr nachmittags :

MilMr -Pomert,
gegeben von der Kapelle des

M -ArMrir-Kcch. FttßhnW"
lt. KMNr. 14.

Leitung : Königlicher Obermusikmeister H . Liese .
Eintritt » Person S0 Pfg .

lM . Ein Teil der Einnahme fließt für die
Beteranen in die KornLlumen-Kasse. "MT

6egr. 1883HSdeiWMInl 'elepd . ii4

MW . üImInmiielM
eivxetr. Ocnosscnsckskt mit undcscNränLter Nsktpüickt

i. 8 .
------ ^malienstrasse 3l . -----

D1§ ene Leitwerke , r« D1§ ene ^ adrilcalion .

LpeLseLimmer , 8erren2iminer

8cU1al2ilmner , Lalons , Lüctren

LiQ2e1inöbe1
»

Qeclisgene ^ usküdrun § . L1§ ene ? o1stsr-
^rerlLstLtte . Nesiodt1 § un§ odne LsuLvranA .

DanLjLdrlxe (Garantie.

Vornehme Aloden.

Frühjahr u. Sommer sM >
Reichste Auswahl :

Herren - l
Jünglings Meldung .
Anaben- )

Für diese Zeit sind in allen Abteilungen aparte Neuheiten,

wiederholt weisen wir hin auf unsere Leistungsfähigkeit aus dem Gebiete

fertig M kaufender Garderobe,
welche sich auszeichnen durch beste Verarbeitung , haltbare neueste Stoffe, geschmackvolle Fassons
und auffallend eleganten Sitz.

Lhice Piecen auch in niedrigen Preislagen.

Spezialität :
Nleiaungsür
korxul. Herren. Spiegel § MIs

Neuester
Motlen -Uatalog

gratis .
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